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Mittwoch, den Mltil Z^ttover.

Die Mcbellio».
i Laßt da« gute ZZolk in ftlncr Macht «wachen
! und zeig?» daß w!t>w»rth find dcS Erb»« der Frei-

heit, welche V»rrälh»k »ilt ?l»ch«r Hand zn unter-
grab»» suche».

Kommk, Zr.iinde de, llnic'n !
Kommt, Tremnänner der

tion!
Komml, Velekier fieier Institu-

tionen und freier Regierung !
Kmnm Ein»r, ki'irinl All», beit»S Groß und

Klein, an da« wohlfeile und nwdig»

Hut-, Kappen- und Fur-Em-
HM / pi.'rüiin,

West-Hamiltoii Stra?. Al-
E« ist d»r alte und wohl-

bekannt» Stand, früb»r B»rger und Keck.
Hl»r könnt ihr beständi« finden und lausm, die

wohlstilsten und nwdigsttn Hüte, Kappen u. Kurs
in der Stadt oder Eit? Ich habe fosdeii In den
östlichen EitieS den wohlfeilslenStock
»an Hüten. Kappen und Fürs eingekauft der noch
je dem Pilhlikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich rcikaufe gegenwärtig Hüte an üli Cts. bis
Ll s>i). welche früher an ?l bis >»2 vertaust wur-

-5 den; Kappen sür Männer, Knaben und Kinder
sür Cents bis Sl. welch« seüher Ecnl« bis
Sl 50 kosteten.

L ä d i r 0' Furö
sind gegen den frühern Preisen äusserst wohlfeil
Ich habe soeben eine große Auswahl vom neusten

meinen Bonath von Fürs, indcm ich sic mit gro
Ber Umsicht auswählt» unv an herabgesehten Prei-
sen einkaufte, wodarch ich veranlaßt bin, sehr bil-
lig wieder zu verkaufen.

Ich widme auch besondere Aufmerksamkeit dem
Verkauf in. Große».

Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir

wurde, hoffe ich aus eure fernere llnterstüh ing,
wen» ich euch wohlfeiler als je die Waaren ver-
kaufe.

Bergesset nicht den alle» -No. 95
West-Hamilton Straße, AMntaun, >pa.

S. Anewall.
Oetober L.'i. lkzil. »gl>v

ch t u n g !

Weisendurg (Zavalleristen!
Dl' Mitglieder der

.
Truppe haben sich in
voller llniform zu ver-
sammeln. Samstags den

z>tir ?!achmitlags, am

Gasthaus« von N a t l> a n K r e ß l v, iiiHyne-
mansville, um sich in der Kriegskunst zu üben. ?

Abwesende haben Z Thaler Strafe zu bezahlen.
Alle Solche die wünschen Mitglieder zu

werden, find ersucht sich an jenem Tage ebenfalls
einzufinden.

««S'An obcngedachten Tage soll auch ein Schap-
meisler und ein «».'M ir sür hesagt» Truppe er-

S. Werl», O. S.
Oetober nq?m

Ben^rund^
Wenn di» patriotischen Damen dieser Stadt

und Umzegeiid eine Gcsellschast bilden, um Strüm-
pfe für unser» brav»» zu stricken, und

mit der vom Departement erhaltene» Bezahlung
arme Famllien unterstützen, wie vorgeschlagen und
empfohlen durch den Quartermeister General ?so
ist Unterzeichneter willens das beste Strickgarn W
Prozent billiger, al» der gewöhnlich» Preis, zu
liesttn.

Heiiiy Hadriel.
Siptemb«« lv nakiv

Baartteld für Wolle
Unterzeichneter, welcher jept in s»in»r Wollen-

Mühl» für di» Freiwilligen dirse« ?taate» Blän-
kets macht, macht bekannt daß an seinem Ge-
«chäslSplaße an der kleinen Lecha in Allentaun ein
annehi! barer Preiß in Baargeld sür Wolle bezahlt
wird. Alle Wolle in der Umgegend wird sogleich
verlangt"!« die Partie groß oder klein.

H. Äadnel.

I^«»M»»Mb7WoUc
lsXl,»lIO Psund Wolle wird soglcich verlangt

und wofür Ka-gcld hezahlt wird, an d»n Mora
vian Woll»n-Mühlen zu Bcthlchem. Pennsplva-
nien, bei

ileivle Dufter.
Oetober lü. nqbv

Assignle Nachricht.
Sintemal David Mery und seine F au

Carolina, von Süd-Wheithall Taunschip.
L.cha Eaunty, unter einer freiwilligen Ueberschrei-

! bung, datirt Oitober i. 1861, all ihr Eigenthum,
sowohl liegendes als persönliches, zum Nutzen ih-

rer Er»ditor»n, an den Unterzeichneten übe,tragen
baben,?so werden alle Solche, die noch an be-

/ sagten Mertz schuldig sind, ausg,fordert, innerhalb
! 6 Wochen bei dem Unterzeichneten anzurusen und

I abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
! Anspiüchc Halen, sind gleichfall» ersucht diesclb«
i innerhalb hesagtem Zeitraum einzuhändigen an

Thomas Faust, Assi'gnie.
Octobcr lk. nq?km

Qcha Feucr-Uklsicherungs-GescUschaft.
Die jährliche Wahl sür l 3 Verwalter um im

bevorstehende» Jahr zu dienen wird gehalten am
ersten Montag im November, welches der äte des
besagten Monats sein wird, am Gasthause von
Moses L. Schadt, in Weseosville, Lecha Eauntv
zwischen den Stunden von l bis 4 Übr Nachmit-
tag«. Kenner, President.

Dekpher fk. n»3in

Neue

Mitliuer - Wnaron
Dl» Unlrischriebenen wünschen Ihren Freunden

sowie dem Publikum überhaupt bekann« zu machen,
das, st» da« Milliner-G»schäst a»fs Nene betreiben
an, alten Standplatz, West - Hamilton Straße,
Hagenbuch's Gasthaus gegenüber, allwo sie soeben

»inen ganz neuen Vorrath

Herbst- »»«d Wluter-
Millinerte«

»rhalten haben und an äußerst bil»
Ilgen Preisen zum Verkauf anbie-

ten. Tie erachten »S al« überflüssig all die ver-
schiedenen Namen und Styls ihrer Waaren anzu-
führen. wenn das Publikum versichert seln kann,
daß bei ihnin alles zu erhalten ist was in,einem wohl
angefüllten Bonnei-Etablisscment anzutreffen ist.
mag e« heißen wie eS will, und auch so wohlfeil,
wenn nicht ei» bl«chen wohlfeiler al« irgend sonst-
wo. Ruset an und urtheilet für euch selbst.

T usati Mohr,
Amanda Landes.

Allentaun, Scpt 18, IWI. nq^m

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

in Bcsen - Manufaktur bestandenc kjz,schästs-
Veibindung unter der Firma von H e r s ch und
H e i n tz, in Allentaun, am Wsten August 13kl,
durch beiderseitige Einwilligung aufgelöst worden
ist.

Die Geschäfte
werden in Zakunft durch den Unterzeichneten al-
lein fortgcf hrt, welcher nur von den allerbeslcn
Händen, die in Ncuyvrk und Pdiladeiphia arbei-!
ten, beschäftigt halten wird. Bauern, welche ibr
Bescnstroh selbst ziehen, können es hier zu dcn al-
lerbilligstcn Preisen verarbeiten lasse». Rufet an
am obern Ende der Hamilton Straße bei

Daniel Hersch.
Allcniaun, Sep. H, 1861. nq3rn

Nachricht
Wird Hlernili gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft diS
veislorbenk» Charles A. V e I b y, lchthin
von Lynn Taunschip, Caunlp, angestellt wor-
den Ist. Alle diejenige!! Personen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulde», sind
hierdurch aufgefordert innerhalb t! Wochen anzn

Ansprüche an diex-lbe zu machen ha-
ben. sind gleichfalls ersucht ivlche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt etnznhändigcn an

Joseph Mosser, ?tdm or.

a ch r i ch t

Administrator von der Hinterlaßcnschaft der ver-
storben'» Eath a ri naß r o h st, lepthin von >

Taunschip. Lecha Eannt», angestellt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be>
sagte Hinterlaßknschas« schulden, sind hiermit auf-
gefordert lnnerbalh b Wochen anzurufen und ab
zubezahlen, Und Solche dle »och rechtmässige,
Anforderungen haben mögen, flnd ebenfalls er-

such« solche innerhalb der besagten Zeit ivohlhe- i
stätigt einzuhändigen, an

Stephen I. Kiftle- i
t>ctob»r ltj !

verkaufen.
Tie Tru>kerei zum ~L» chaEaun « p P a

I r i o t" wird hierdurch durch Privat Handel zum
Verkauf angeboten. Ticselbe kann mit oder ohne
cen Buchstohr, und mit und ohne die Rechnungd-
bücher gekauft werden. Tie Bedingungen sollen
vortheilhast für den oder die Käufer gemacht wer-
den?und es steht daber für irgend junge Herren
ein» herrlich» Gtlrgenbki« off»n »in» solch» di»
man sich» »ich« alle I«) Jahr» finden kann. Man
ruf» dah»r bald an bei

Gull» »nd Helfrick.

Ein Ehekreuz.

m»inrn Nam»n zu leih»» oder zu borgen, ind»m
ich »ich« gesonn»n bin, irgend »in» durch fl» g»-
macht» Schuld zu hrzahlen.

John Schuler.
Alban? ?sp , Berks E».. Det. lk. n? ?Zm

Joel A. Schultz'»
Indigo Blau

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil
zu haben in dem Buchstohr von

und Heisrick.

Schulbücher.
Ein großes Assortiment aller Arten in diese»

Gegend verlangten Schulbücher, fo»ben erhallen
und zu hahen bei

Muth u. h,lkrlch

WmiÄ -

Eine herrlich» Auswahl Wand-Papirr?die al-
lergrößte. schönste und wohlfeilst» di» je in Allen-
iaun war, soeben erhalten un? wieder zu verkau-
»»n t>»> M i>» b » »tk >- »

Privat-Verkauf.
Ter Unterschriebene, der nach Westen zu ziehen

aedenkt, bietet zum Verkauf an sein werihvolles
S t ü ck L a n d. gelegen in Weisenburg Taun-
schip, Lecha Caunty. stossend an Länder von Her,
ry Weiß und and»r», enthalteiid etwa 35 Acker
aute« Land mit herrlichen Gebäuden darauf.?
Da« Nähere »rsährt man b»i

Daniel K. Weiß.
Weilenbura. Mai «Biit nakM

sohlen Oel Lampen und reineö sohlen-
»7»l, Eamvhen» und Fluid zu hab»» b»i

Z B. Moser

Neue Linter.
unb

> len Giri«, Mustern und Schattirungen. Jh» Vlo.l
beliebt au«

j Rock, Hosen und Westen - Stoffen von allen Slr-
-5 ten, Farb»n und Qualität»» und Preiftn,
j Halsblndtn, Eravat«. und kurz allem, wa« zu
! einem Heriett-Anzuge gehört,

i k!i« geben nicht y»r. Dali s>, nur allein für

Fertige Kleider.

Trorell und Metzqer.
Aaron Troxell. Nathan Mepqer.

j Mcniann. Okeo".-r IN. tXttt. -q>

Spätjal'r und Winter

.Mite emd Kippen.

können, und zwar dabei an

dm möglichst niedersten Preisten, sinv eingeladen
anzurusen an

(IhrlE urrö SccueeS
Anten «nd Kappen Vnipvrittm,

der Oddfellsiv-Halle. "
Wir haben soeben unser Assortement mit diesen ,

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eiqen.n

aus Style, Taueihastigkei« und Billigkeit, d. ß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-

raus wlr dle Aufmerksamkeit des Publikum» zu i
lenken wünschen. s

S t r o b - »1 t e r.
Sie habrn auch so»ben »lu großes »ssvrtemei l -

von allen Alten Strohgütrrn »rhalten, di» sie an
einem ganz geringen Profit verkaufen.

Ta sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aussicht verfertigt wird, i

! so können sic dafür bürgen. i
Ührist und Sauers.

Aprll 17, 18ül. nqbv

euer

Groceni Stohr
ncn und dem epublikum ilbcr

kjK'A baupl l'ikannt, daß cr so.t-cn «ii en neuen >
»',> Mund groiiclnqerichlclen r

Zuck»r, Getrocknete Früchten,
Kaste», Spezerelen,

Theen, Seifen.
Molasse», Lichtern, »

Flschen. Schmalz, t!
Salz, u.f. w.,

Lvalker Smiek.
All.nwun. Juni 26, ne>!iM

Neue Mnfik
Für Deutsche Cbbre, Sing-Schulen und

Sing-Vereinen.

Sorben im Druck erschienen:
Das Neutschs Chor - Vrltiug - Doch,

entkalkend Stücke für alle die verschiedenen Gele-
genheiten des Kirch«ndienst«s,
Mit Deutscher ,^ra«lurschrist.

fält
Van John S. P. /»ust

Einz-lneNo. l?jEt«, ?oder 81. ZVper Dup
Zum B»rkauf in ollen Buchläden in Allentaun

Fraget für Foust'S Teutsches Thor
Gesang-Puch.

Allentaun, August?l. 1861. n.-ZM

Der große Lekuk.
Wer Stiefel ode.

M > Schübe braucht, kann
I eine große und schö

W» ne Auswahl von allen
Arten Stiefel,Gai-
ters u. Schüben,

so wie auch alle Arten Gumschuh», und zwar an
den niedersten Preisten kaufen, wenn er bei dem
llni»rzelchii»ten. einige Thüren oberhalb dem Court
bauS, in Allentaun, anruft, Peraefiet es als,

ben, und dann urtheilet für Such selbst.
Jonathan Meichcud-

Jahrgang 33.

Ar. wm. /. Daaowsky's

Apotheke,
?ko. 87 t«r vieunten und West - Hamilt«»?

»>. üli.re elxrkalb Aiery'« i!>qu»r.
Givhr. Allentaun.

und Pbarmajennschen Fakultäten erzeqen,
Milgllcd dcrPbiladclphia medizinischen Schute, filhl»
ich mich fZlngallen Ansprüchen von Aerzten. Slshrbol»

Mcbizinen, Persümerien. ?.Iniv Aniket. HaarÜl,
Zabndilrst.-n. Fluid, Alrskol, Eampbin, Kshtenül.
bester Qualität Krbl.nkl,Sampcn, Mätchcs. Ofen»

SbenfuU« zeige ich an, doli ich durch «ine vienig«

Dr Wm. A. DanowS'v,
'Äemtinsamer «r«t in Dcuischlanb und Mi»qli»d

Wm. F. Dancwskp M D.
>lil,n'-»,n. "'a> 8 ibttl. rql >?

UnionFlaggen!
Union Flaggen! Union Flaggen!

H. Gabriel.
Pr«>!i st!>illia.

Wvllfa, tcn! WvUtarte»! Wollkarten?

H. Gabriel.

Ttrümpfgarii, Strickgarn und Earpet»
<>^arn,

Mrün. '».II' >t. 112 rv.. stir Streifen in ?e»en,

>.-»,?arocr, wird aus 'XesteUiina aus rsber W«ll»
adririrt und ist ini Groüc» und «leinen billig zo
cikuufr» an tcr XUcnlauner Wollcnmanufattor bei

H. Gabriel.

Teppiche, Ltcktu, FlaurU, Halbleimn,
u. s. >v.

Wird auf rober Wolle bittig verfertig«« ander
llientauner WoUenmanusaktur, und siir gut« Arbeit
iltrqi

H. Gabriel.
Rotb, Ärü», Blau und Ntld

<lyird wSchenilich gefärbtund «er riwa« ja f»e>
»n ba> ist «inaelat.n die Ariitel zu bring«« noch der
llUniauner WoNennianiifaklur zu

H. Gabriel.
»iilerzeichneter dankt seinen Freunden für die bit»

irrige f>br liberale Unlerstrisung in feinen, Gesch-tst,
md getcnkt durch reelle Bedienung, da« Zutrauen
einer Freunde, und de< Publikums überhaupt, auch

H.Gabriel.
Mal 15. n»d»

Allentaun Akademie.
Da« Spätiahr«-Termln hat seinen Anfang ge«

>onimen am Monrag den 2ten September.
Ztiglinge werden zu irgend einer Zeit angenom«

lien und bezahlen nur von der Zeit da fle »intr»'
en.
Primary per Vl«ri»l, iX>
Gewöhnlich« Englisch»Zweige. »4 b 0 bi« » W
Hbh»r« " " wi« Gritchisch und Lat»inifch ti lkt

" " " und granjöstfch 75S
Musik. 8 00
Für den Gebrauch de« Plans« siir Uebung Z 00
Zeichnen. 2 iX)

Feuerung für den Winter, stt
Einige Zöglinge werden in der Familie de«

Prinzipal« angenommen und zwar an 0411 per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Z. !?. Gregory, Principal.
August 28, lk«l. nqt»

Bonnet-Boren
Tie Unterzeichneten haben soed n zum Verkauf

erhalten, eine herrliche Auswahl Bonnet-Boren-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem »in«
in Allentaun angetroffen wurde?und laden da-
tier Näherinnen, Milliner, Kaufleute u f. «. »in
dei i»n»n vorzuspitchen, wenn sie Bärgain» ma-

chen wollen ?denn ihre Preiße flnd ganz unge-
wöhnlich billig.

Guth und Helfrick.

Etwas für Schullehrer.
Ein neue« kleine« Gebetbuch für die Lehrer und

Schüler in Wochenschulen, ist sveb n von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ..Patnot ' zu ?Preis 8 Eente einzeln
und 72 Eents da« Tugend: Dasselbe kann für

A. W. Leyburn,
nt I^»v.-(RechtSgtlthrter,)

Bietet den Bürgern von ?echa Eauntv
professionellen Diensie an? Nor»s»t.

i« der Ost-Hamil»on «st'aße. 'wi«' ?»<,'">

l.w vom «ourld-us». -n» -»«..«>-»" »-k-
-ffc« von Dr. Job" «»>->«?. «oen»»>m, p".

tllllenlain

Assignie Verkauf
einer sehr iverthvvllen Mühle, Sägmühl

le und Bauern.
Soll verkauft werde» auf öffentlicher Lendu.

Dienstags den ste» November nächstens,
um l2 Uhr Mittags, aus dem Platze selbst, nach,

beschrieben»? liegende Vermögen, nämlich ?

<<i»e piticktvvUe B,iuerei,
gelegen im Zbal der so vortheilhaft und vielbe-
kannten Eeder Ereek, in Südwbeithall Taunschip,
Lecha Cannt? ; gränzend an Länder des Lecha Co.
Armenhauses, Charles Mertz, Daniel Derr und
Anderer; entbalt»nd ungefähr 4» Acker! davon!
sind etwa Acker vom besten Pflug . Land im
Eauntv. das Uebrige sind gute Wiesen, welche
gröstenlhtils durch eine niesehlende Quelle gewäs-
fett werden können. Ti» V»rhess»rung»n sind

l e,^
nen, einem sehe bequem eingeiichteten Mühlwes»n,
und »in« unübcrlresflichkn niesehlenden Wasserge-
walt von der erwähnten Eeder Ereek z

>!>i»j vorziigliilie S»ig«»,lble,
beinahe neu

(iin doppeltes steinern

MM Woh »h au ö
heqacm eingerichtet sür zwei Familien; ein stei-
nern Wohnhaus üb.r euer prättigen niesehlen-
den Wa,,«quelle, mlt einem schönen Milchbau«;
eine geräumige Främe - Scheuer, mi« e ner nicseh-
lenden Quelle im Scheuerhos.Waginjchoppen und
audcre nothwendige Anßengedände.

Dieses Eigenthum ist l» Fülle niit jederlei Obst
versehen, liegt nur ,-l Meilen von der Stadt Al-
lentaun, und ist ein angenehmer Wohnplatz. ?

Kauflustige werden daher wohl thun, wenn sie die- !
je Gelegenheit nicht unbenutzt vorbei gehen laßcn. !

Mittwochs den lilen November,
um l i> Uhr Vormittags, soll aus obigem Eigenthum
auch folgendes bewegliche Eigenthum öffentlich ver-

kauft werden -

Zwel Schaffpftrde, ll Kühe. Z Schweine, wo-
von »in? ei» berübmtcs tragendes lst ;
eln 2-Gäuls - Bauernwagc», ein 2-Gäul«-P.d-
larwagc» init Springs, ein I--Gäulswagen mit
Springs, ein doppelter Hvlzschlitten mit Stahl-
Sohle», ein unbeschlagener ?>:chtschlitteii, H»ul»I-
-tern nnt Schemel, eine Sulky, ein neuer 2-Gäuls-
Body, Saemaschiii», Landwalze, eine Fulterma-
schinc bei Pservcg.walt, Dreschmaschine mit einer
Tret - Psciti'gewalt, Windmühle» Pflüge, Eggen
und EultivälorS, Pferdegeschirr von jeder Art,
Sattel und .iaum, Heu. Omet und Stroh, ein
vorzüglicher Bttrr-Mühlstein sZlunncc.) Platsorm
Waage, ciuc Lot Eichen 2 Zsll Planken, 4-Zoll
Elch-n Planken, Hickary Pla.iken, Ratkämme,
(Eags.) Schippen, Grubhacken, Brecheisen, große
Säge, Grass.ns.il, Fruchtreffe. Spcrrkittcn, Fenz
boards uni> Psosten. ciuc Verschiedenheit von ge-
säglem Holz, und Kirschei'board», ein Schleis-
stein, Klasiciholz, nebst noch einer großen Ver

fchiedenheit von Bauerngerithschaften. Desglei-
chen : Bellen und Bettladen, Ose», Stühle und
Bänke, Tische, Earpct. Settee, Landkarte, Spie
gel, ein Piaiio, und noch vielerlei andere Artikel,
zu umständlich alles anzuführen.

Es ist das liegende und persönliche Vermögm
von David Mcrtz und Frau, und wird vcrlaufi
zum Bestcn seiner Ercdilorcn.

Personen, welche das Eigenthum zu scb«n wü»
fchen, sind eiiigeladen solches zwischen jetzt und der
Bendu zu thun.

Die Bedingungen am VcrkaufStage und Aus-
wartung von

Tl'omas Faust, Assl^nie.
Oktober lk nq?m

N a ch r i ch t.
Am i4ien Tag October 1»ül, di»

Biltschrist desEhiw. Hrn. Joshua H. Terc. Zdo-
mas Batz, Charles Garenslo, John Groß und

anderer Bürg.-c de« Staats, dcr Court von Eom-

Ziv.cke associilt bahrn, und ivelche in d«n, Kirchen-
gebäude anbkttn, gel»gen an dem Ecke der Hamil-
ton Straße und Ehurch Allev, in dcr Stadt Al-
leniaun, Lecha Eaunty, bekannt als di» Resoemlr-
te Kirche ?und die Court bitten, gemäß den Vor-
kehrungen der Akten der Assembly. sür solche Fäl-
le gemacht, incorvorirt zu werden, unter dem Na-
men : ?Tic ei zte Zteurfct? Xtforniir-
«e Airche."

Besagte Bittschrift war begleite« von einer
Schrift worin die Absicht, Artikel, Bedingungen.
Name und Styl, unter welchen sie v»r»inigt sin»,
spec ficirt. sind, welche von dcr Eouit durchgesehen
und untersucht und daraus befohlen wurde, daß
gesetzmäßig» Nachricht davon publizir« werde.

Nachgibt wird daher qtgeben» daß wenn keine
hinreichende Ursache zum Gegentheil geliefert wird,
die hesagle Court bei ihrer nächsten Sitzung die
besaglc Kirche als eine Corporation oder incoipo-
rirte Körperschaft «klären wird, gemäß den Arti-
kel und Bedingungen im besagten Instrument »nt-
halten.

Aus dcn Urkunde»?bczcugt :
James backen, Proth.

ProthonotarS - Amtsstube, ?
Allentaun, Okt. 14,18K1. nqhE

a ch r i ch^t."
Tie jährliche Versammlung und

Wahl ~tcr Nvrlhampton und Lecha
Pferd» Versicherung!! - Gesellschaft"

"l De, wird gehalten werden, an e.n,

I Haufe von I a c o b Zch a 11, (Siegsrieis Brti-
cke) am Samstaq den 2ten November IBKl,znt.

I s chen den Slnadea von l und -t Uhr, an besag.
>t em Tage. Pünktliche Beiwohnung ist erwartet

Joseph Laudach, Pr.'si t.
Bezeugt«-Jacob Bar, Scc.

Mauhachsvill», Oetober 16. n^m

Chronische Schwindsucht.
Nv I-

Lchwindsucht ist dlc am »Kisten lllckische
und vcrbeertnr. Ar.inkbcii, welche den j

le sich eini'ijl.nt, und schl.ich»nt/>llage, welche ta»
häuslich« Glück sc «si zerstört bat, welche menschlich.
ÄZes.'ii in wandelnde L'kclelr« verwandelt, b.it di. l
-tcril chkeilslistc in erschrcckei der Weise anqcsllllt; j

deebaib und mit der Zldficht, dem w.il.rcn^vrlschrili!
dieser verderblichen Krankb.-it Einbalk zu lbun, s.be
ich mich veranlaßt, dem aufgeklärten Publikum a»<!- !
s'lbrlich meine Ansichten üher d--n Ursprung, die Na- !
liir und Fclqcn dieser Krcnkbcit niinuibcilen.?'
Blrnrlk ili-freie und umfassende Betrcchiungcn, so!
wie «ine langMrige vrfubriinq sehen mich vollNan- !

jvig in dcn Wand, zu meinen -71,'nblsrgcrn zu sprecht '
en und zu erklären daß bei Dreiviertel meiner j
schwindsüchtig,» Patienten ti« Krcinkbel- nicht in
qen s>c b.rbci sübrten. Diese meine 'Xebaupluna
ariintet sich auf Tbaisachcn und aus Milgesiibl für

armen gcl.luschte» Opfek. die sich selbst ibrÄr.ib
l-ereil.n Vilich verderbliche Tliigeivol-nbeilen, welchen

ssl jun.ze ?e»l. sich ergeben. Si« dtnk.n nichl an
?i, schrclkl.chin Kolgcn, die s? sich ihr,,» fpStereni j
'ltler dadurch zulicbcn, bi« sich die solaenden <S"!Nv !
'om< alliiiäblig «mw'ck.ln .- >!?,r/inb,rlich,-i ?lppe»ii. j

»iirubiger ?chlaf, lro.ken'e Nase, Al.i!ei.'
qung qegen Bewegung, allqemein« Dchw ich,. uu
freiwillige Srqiesiunq während de« Bchlafes. Diu,. >
mern vor d. n Auqen. häich.zcH <?rii!
Iben - nd Mangel uü L.lis>ierliau,n. Di,< n«d
die vorbeirschtiib.n Konivlom, w,lch, durch j,ne.: j
beimliche i?all,r blil'kigefiibrt weide» : te, Pati.nl
filblt die Felqen lellen friibci, al» lgs cr am (vrabe
iiebt ! ,i? seiner »nqezüqell.n Lcit.nschaslcn j
und de, SelbNl-csieckuna. eine Beute der Kiankbeil l
und lchliesilich de« Tode«.

?ei'-ek Veiüopfung, rci«bare» Teu p.ramenl. G.i-!
üest'erwirrnng. Yicrzu kommt ein kurzer, trockener
öuilen, der "vn einem schleimigen, weisen Auswurf
l'tgieil.i ig c Enipl inglichteit für lsrkaliung bei der
geringsten ! ?«uvwu>f einer .rönnen-
en dunkeln ?>'bst.inz. die in der Keble eui nnanqe- i

l»esü!>l .-re.,'. i>.uch dem Au.«,o»rf b.u d.i !
paiienl cinlge »i>«ichleruna, ab.r die Mass, ersetz, !
»ch bald 'vicder, d.r Patieni bat einen l»sNntie>n !
Kelb in der Keble und uiuß lortivlbrend buiieu.

wirb niil >eder neuen i<ik.>li«n>i immer schlini- l
iici di. In des erilorl-en.,i Blute- luiiii., bäu- -
siqcr tintiit». >A>i, viel, Palienlen. die Nech.nd. j
Ächmcn.n in t. i Bruü. der Seile und der ?chul- j
ler silblen. Nnd in diesem D adiuni znm T.l'-slinord >
iiiserleal ! Den c u.!> n Si-mpiomen sclgl Schwache >
im 'Xibk.n uud in den i'.nden, »In unimqenebniec!
iAc'iibl in, Ma.zc». nei vose Reihbarl.it uub eine all- j
mäblige Abnabmc der sträst>.

Tchwintsuch, nimm, Irlich ,»,ch
'°n Sungenkrankheil.n sind nicht so I>a»si.z au» erb-
ü-k», Zlnlaqe, sont.rn durch andere Ursachen l erl-ei

di. da» 'X'>>»!l.» einer lanqen p!

D.r i)iing.nleid.nde wird in II! bis l(! Monaleu
dahingerassl. w.ibr.nd diejenigen, welche der ?schleu
chenben oder l'erbeiqefilhrlen" Schwindsucht anbeiin
'all.» Zühre lang leid.n ! ibre Censtirul'kn wird
immer!ch.vächer. lis üe zuieitt dcn eomplizirlen lle
i'.ln ui bt langer Wid.rstuni leiste» können und il,
neu uiilerlieg.n. Jünglinge die einst bliib'en, st.r
!>en erschörsr .in (-j.nl u»i> Ki-rpu. W.lch «ine
irauri.ze Ersch.inung.

Aigent kr .lsliq und schon, r,.>t sich i» «rbitzlen
Loifteilunaen auf, die igelst und «öep.r schädlich
und. und um.ili.qi t.r ich.inklichen An^.erol'ni'eii.

Da zu di.ser sebr frütie die Keinie ge-
legt ir.rden. und du »' langi.im aber sicher den P>.-
iiirWeilUcdkeit -ri, i« kaun die «irankb.it «ib
..chronisch" diira-dlel werde«.

Wie traurig ist «S. »aß dies» schi .>tlich! Kranthe »!
falscher Ächain d>, ibr.n Fortgang!

nebni.» t. >e. Wenn ?beiiiu.riei' iver.'
'en. wird er« »si nur i>erichiiinm«rt. da
terzi, lle-er d>e>. Krantt>ii« s»i>r unwiiKnt f>iid, und
dai sici., nur n«äi mebr ruiiüreii. Wie der Wurm
>n b<r Knosxe. io di.iegkstiräii.le Kranthe t lanz«
Heil sust >ze,r mchl n?«brnetil»dar. Unbemerkt nnter-

nichl deil!n!'!el angiwenb.t »v.rt'en. welche
<>>e »!ai«r i-e> dem unt.rsiiitzcn, da» »leich.qeivickt, da« beii-r. die S>.> .nt leir d»« K«rp.r« wie-
der l , ezust.il. ii: w.nn s»t»e Witt»! ferner nicht a n j
-ie g>h''u>,« werd,,!, je ,nup l.i >

Ali«»erb.,, veschrieb«,,.,, Lynivism, werden di»
liedijinen. weich« ich n<r,chr.i<>« schnell t-es-Mgen ?!
sie werd.« alle »7dilr>illiene» schu.it enlseriien und
tle a.'.iiur ,uv Rettung biingen. ist e>» mildes!
>ius n'iisenichasiticbem ZSeqe .zesunbene»,
schee da» d>, «lranki eil aucreitet, so lange sie!
sich auf di> !> i,schränkt, indem e6 die ?«'.,r in !
qebSrige das Gefilbl d,!
im Magen und »Zrust enif.rni, die il>erdk>uung? Lr- j
gane anregt, jede Neiqung , ir Verstorfun.z und aus !
beui Blute den echl.-m enrsernr, welcher ficti bestcln,
di» in der Kehle ansammelt und den Palienlen so !
viele Oualen l-ereilet.

Ein einziger Versuch wird auch den Un.Mudiqiien !
'->»» der »echtbeit undWirllamkeit eineü Präparaies
illerieugen. f.l st bei aakg.mergelxn und ganz tni-

Die Medizin ist au,fchlieAich kür N« Heilunq die-
ser Krankbeit zubere tet deren Nalur und Pathologie!
ich oki beschrieben habe.

Dr. I. P. Holicn,

Dr Zi. P. Holten,
Arzt der Bürgel, Lunge und Brust, kann eonsultirl

in feiner Osns an dem ?P.nnsi'lvania Ho-tel," am Eike der 7len und Lind«» Sirupe, in ZU-

'S»,.,is,,iri.

s ~z^

' l Proklamation.

Ersten Montag !m Monat November,

Co wird hiermit Nachricht gegeben,

DeSglelchcn werd«» auch alle diejenigen,

Ebarlt« B. Hain«, Schiilff.

e r l> o r L i st e
Für den Vtoveinber-Trrmiu,

Folgende RcchtSfälle werden bei der nächsten
November-Court, die in Allentaun gehalten wer-
dcn wird, zum Verhör kommen >

Michael B. Mahoney und E».. Endvlser von
Allen Middleton, gegen Joscph Ruch.

Jacob Holben gegen Benjamin Tichl.
Abc. Hoch, Ereculor des verstorbenen Samuel

Hoch, gegen George Slcinmger.
Jeremlah Aälel, sür dcn Nutzen von Jessc H.

Gchiy, gegen Benjanii» Mäkel.
William Roth geac» Neuben Rex.
William Roth gegcn Tavid 810 ß.
Fricderich Rockel gegen Charles L. Martin.
Elough, Howcll und Es., geqen Thomas Jä-

ger. seine Feoffees und Giunllesitzcr.
«Gabriel I. Kcen. Alniinislrator des veistoibc-

ntn Jobn Gllck, gegen Glick und William
Jacoby.

George Kemmercr gcgen Eli Hoffmau.
Hcin» Franv, sür dc» Nutzen von seine» Frau

Elisabcth Crantz, gegcn Manasses A.ler.
Peter Weaver gegen William .»aul.
Joseph Acker, Administrator der vcrstorbenen

Elisabeth Acker, gegen William Bäc und C. Bär,
Administrators von Amos Mayer.

William H. Elymer und Eo.. gegen Adam
Johnston.

Anthony Loder gegen Richard Deily,
Heaton und Carter gegen Wm. Z. Danowsky.
Herman Rupp gegen Die C.'tasauqua und Fo-

grlsvslle Eisenbahn i^esellschast.
Tic Allentaun Eiscubah» Gcsellschast gegen i

Thomas Stecke!.
Anthony Loder gege» Richard Teil?.
Tic Allentaun Eisenbahn Gesellschaft gegen

Jacob Tillinger,
Thomas Jäger und Sabina seine Frau gegen!

Die Ost-Pennsylvania Eisenbahn Gesellschaft.
Elias Snvdcr, Elias Hallendach, Levi George!

und Taniel Pillig gegen Nathan Giiin.
'Ncumoyer und Seein gegen John Jsram.
Reuden Back gegen Jacoh E. Matte«.
Taniel Hagcrtv gegen Andrew Grämlich. j

Maines Lackey, Pcoth
Oltobcr U. nqbE!

Zu verrenken.

S t o r e.e b ä ti d e,
5 Ost - Hamilton Stra?, nächste

hür» zum Allen Hause, in Allentaun,
Pa., gegenwärtig lm Brsip von Wi». S. Keil
und Co , ist zu annehmbaren Bedingungen zu ver
rcnten. Bcsip kann am lsten Januar 18L2 ge-
geben weiden. Um das Nähere wende man sich

i den Unterzeichneten, indem besagten Gebäude Z
William S. Weil.

Jemand das Eig nthum zu lausen!
wünschen, so wird man günstige Bedingungen >ii>-!

Willign, S. Weil und Cv.,

Januar IvtiZ, dcn G»schai«sftanv No
Tritte «itraße, Philadrlphia, tn Besip Habens
l»n Anspiüch»» entgegen zu kommen

Parteien welche noch unberichtete Rechnungen!
haben -, sei es aus den individuelle» Büchern »on
William S. Weil, oder der Firma William S -
Well und Es., sind ersucht innerhalb der oben er-
wähnten Richtigkeit zu machen -und wtrj
Forderungen hat, seine Rechnung einzuhändigen

Lktober Ittiil- ngAm

9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten >

als Erecutorcn von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Gideon S e ch l e r, letzthin von -

Taunschip, L.cha Eaunty, angestellt wo» .
den sind Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagt« Hinterlassenschast schulden, fnd hierdurch
aufgefordert innerhalb t! Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich
falls ersuch« solche lnnerhald der nämlichen Zeit
wohlbcstätigt einzuhändigen an

Levi Äistler,
John S. Seckler,

Harles Sechle:-,
Execu t v r s.

Oktober Z. >B6l. nqgm

Nachricht.
Alle Diejenigen welche noch in dem Venduzet-

tel des Hrn. Eharlesßeichard. ehedem
von Süd - Wbeiibatl Taunschip, Lechs Eaunty,
schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert unverzüg-

, llch an den Unterzeichneten abzubezahlen, widrigen-
falls werde ich gezwungen sein den Venduzettel
für die Elncollekllrunq der noch ausstehenden Gel-
der. de» Händen cil cs Friedensrichters zu überge-
be»,

u q


